
®

YXLON. The reason why

Zwei starke Partner:

HDR - Hoch Dynamische Radioskopie:
n  Legt die räumliche Lage und Form 

von Fehlern offen
n  Erkennbarkeit aller Fehler auf einen Blick

Variofokus-Röntgensystem:
n  Erweitert den Anwendungsbereich der 

Röntgenprüfung

n   Vergleichbare Foki wie bei Mikrofokus-
Röhren mit deutlich höherer Leistung

n  Hohe Langzeitstabilität, insbesondere 
bei hohen Energien
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Y.XST225-VF und 
Y.HDR-Inspect
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YXLON: Die Evolution geht weiter -

Bisher:

Röntgenbildverstärker sind seit fünf Jahrzehnten eine verläss-
liche Bildquelle in der zerstörungsfreien Materialprüfung. Zu- 
letzt wurden sie durch digitale Kameras aufgerüstet. Dennoch 
lassen sich durch die hohe Empfindlichkeit der Bildverstärker-
röhren viele physikalische Gegebenheiten nicht überwinden.
•	� Bereits bei geringen Unterschieden in der Materialdicke 

werden dünne Bereiche schnell überstrahlt, während dicke 
Bereiche noch unzureichend durchstrahlt werden

•	� Die Röntgeneinstellungen müssen oft nachgeregelt werden
•	� Der Einsatz von Vorfiltern ist häufig notwendig
•	� Es ist ein sorgfältiges Kollimieren erforderlich, da die Streu- 

strahlung einen stark negativen Einfluss auf die Bildqualität 
hat.

•	� Es kommt zu Verzerrungen in Randbereichen
•	� Die geringe Dosis-Aufnahmefähigkeit führt zu tendenziell 

verrauschten Bildern

In den neunziger Jahren eroberten digitale Flachdetektoren den 
medizinischen Bereich, etablierten sich aber auch schnell in der 
zerstörungsfreien Materialprüfung. Für diesen Bereich wurden 
sie dann optimiert, um eine hohe Dynamik zu erreichen. Mit bis 
zu 400-fach höherer Dosis kann das Signal-Rauschverhältnis 
(SNR) deutlich erhöht und damit die Detailerkennbarkeit signifi-
kant verbessert werden.

•	 Großer Graustufen- bzw. Kontrastbereich

•	� Eine hohe Dosis ermöglicht ein hohes SNR und damit eine 
sehr gute Detailerkennbarkeit

•	� Eine ebene aktive Fläche sowie quadratische Pixel verhindern 
Verzerrungen

•	� Ein hoher Dynamik-Umfang ermöglicht große Material
dickebereiche pro Bild

•	� Oft genügt eine Einstellung der Röntgenparameter pro 
Prüfteil

Bildverstärker Digitale Flachdetektoren

Die Bilder des digitalen Flach- 
detektors sind deutlich detail- 
reicher.
Das Bild links, mit einer Vergrö- 
ßerung von 3,5 aufgenommen,  
ist aufgrund der Fokusgröße 
unscharf.

Die Bilder des Bildverstärkers sind 
tendenziell verrauscht. 
Kontrastarme Fehler im dickeren 
Bereich sind ohne Vorfilter nicht 
mehr erkennbar.



Neue Dimensionen in der 
Röntgenprüfung

Ab sofort!

®

Bisher gab es für Prüfaufgaben, bei denen kleinste Details in 
hochlegierten Prüfteilen erkannt werden sollten, oft nur eine 
Möglichkeit: die Verwendung einer offenen Mikrofokus-Röhre 
im obersten Leistungsbereich mit hohen Energien. Diese führte 
häufig zu einem schnellen Verschleiß des Targets und einer 
suboptimalen Dosis-Stabilität. Das Röntgensystem Y.XST225-VF 
mit gittergesteuerter, geschlossener Röhre und variablem Fokus 
ist eine optimale Alternative. Bei einer effektiven Brennfleck-
größe von ca. 80 µm leistet das System 250 W. Für dicke 
Materialstärken sind Leistungen bis zu 1600 W möglich.

•	� Die Arbeit mit einem der Mikofokusröhre vergleichbaren 
Fokus bei deutlich höherer Leistung beschleunigt die Prüfung 
und verbessert die Bildqualität

•	� Durch die Erhöhung der geometrischen Vergrößerung wird die 
Ortsauflösung im Prüfteil verbessert

•	� Für jede Anwendung ist ein optimaler Fokus wählbar, 
wodurch die Flexibilität erhöht wird

HDR, die „Hoch Dynamische Radioskopie“, bezeichnet ein Ver- 
fahren, bei dem mit einem speziellen Filter ein durchleuchtetes 
Prüfteil in einem rauscharmen Livebild „wie aus Glas“ wirkt. Die 
Voraussetzung für HDR ist der Einsatz geeigneter digitaler 
Flachdetektoren für rauscharme Bilder im Livebild sowie die 
entsprechenden Softwarefunktionalitäten.

•	� Der Prüfer erhält Informationen über die räumliche Lage 
eines Fehlers im Prüfteil sowie über dessen dreidimensionale 
Ausprägung

•	� Durch Bewegung im Röntgenstrahl werden Fehler mit einem 
optimalen Einstrahlwinkel durchleuchtet und dadurch besser 
entdeckt

•	� Durch den Filter sind Fehler in allen Materialdicken des 
Prüfteils auf Anhieb sichtbar

•	� Ein ständiges Anpassen der Röntgenparameter für dünne bzw. 
dickere Bereiche des Prüfteils ist nicht notwendig

Y.XST225-VF Y.HDR-Inspect

Ein sehr kleiner Fokus wirkt sich 
schon bei einer Vergrößerung von 
2 positiv aus.
 
Bei einer Vergrößerung von 3,5 
oder mehr ist für kleinere Details 
ein variabler Fokus unerläßlich.

Die Kombination aus dem Vario- 
fokussystem Y.XST225-VF und 
Y.HDR-Inspect ermöglicht das 
Optimum derzeit erreichbarer 
Bildqualität.
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Das Röntgensystem Y.XST225-VF besteht aus:
•	� dem Hochspannungserzeuger Y.XST225-VF01 mit 40 kHz 

Technologie und RS232 Schnittstelle, Flansch R28
•	� der Variofokusröhre Y.TU225-V01 mit vier vordefinierten 

Fokus-Arbeitspunkten, Flansch R12
•	� dem Wasserkühler WL3012

Das bildgebende System Y.HDR-Inspect besteht aus:
•	� einem HDR-fähigen Flachdetektor der Reihe Y.Panel HDR
•	� Softwarefunktionalitäten für die Filterung im Livebild wie 

in IMAGE 2500-D, IMAGE 3500 und Image x600
•	� geeignetem Detektorhalter inkl. Abschirmung und 

passivem Crash-Schutz

1 EN 462-5, bei >20% Modulation, gemessen im Zentralstahl; größerer Wert aus horizontaler und vertikaler Richtung.
2 Al-Filter mit geeignetem Werkzeug, abnehmbar gemäß DIN54113 bzw. SSI FS1989:2.
3 Gemessen in 1,0 m Entfernung vom Brennfleck bei geschlossenem Strahlen-Austrittsfenster und Betrieb der Röhre mit voller Leistung.

1 Größe der Photodioden-Matrix ist 512 x 512 (400 µm) bzw. 1024 x 1024 (200 µm).
2 Zwischen diesen Modi kann per Software umgeschaltet werden.
3 Der Pitch gibt den Abstand der Mitte der Photodioden-Flächen an. Die Kantenlänge der Photodioden ist kleiner.

Y.XST225-VF	
Spannungsbereich			   10 kV  -  225 kV

Vordefinierte Brennfleckgrößen				  

	 - für Film gemäß EN12543	 250 µm	 300 µm		  500 µm	 800 µm

	 - für digitale Technik, 	 80 µm	 95 µm		  150 µm	 320 µm 
	 - gemessen mit Doppeldrahtsteg1		

Max. Leistung	 290 W	 540 W		  1020 W	 1600 W

Max. Röhrenstrom bei 225 kV	 1,3 mA	 2,4 mA		  4,5 mA	 7,1 mA

Austrittswinkel			   40° x 30°

Eigenfilterwert2			   0,8 mm Be + 4 mm Al

Durchlassstrahlung3			   < 5,0 mSv / h

Y.Panel HDR	 160 kV		  225 kV		  Spezial
Anwendungen 

Energiebereich	 40 kV – 160 kV		  40 kV – 225 kV		  40 kV – 225 kV

Nutzbare Fläche			   200 x 200 mm1

Modus 12 
Pixelgröße (Pitch)3 / Bildwiederholrate			   200 µm / 15 fps

Modus 22 
Pixelgröße (Pitch)3 / Bildwiederholrate			   400 µm / 30 fps

Nachleuchten (Image Lag)			   < 8% (1st frame) 

Mechanische Daten
Gehäuse (B x H x T)			   335 x 320 x 50 mm3

Gewicht	 ca. 14 kg		  ca. 16 kg		  15 kg

Y.HDR-Inspect

Visuelle Prüfung in Bewegung mit HDR und Prüfung mit 
programmierten Positionen

Wie nebenstehend, 
zusätzlich Filmreplacement


